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DER SCHWEIZER SAMMLER
UND FAMILJENFORSCHER

Le Colleäionneur et généalogiste suisse
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Ein unbekannter Zürcher Einblattdruck
Anlässlich der Jahresversammlung der «Gesellschaft der

Freunde der Zentralbibliothek» wies der Direktor der
Zentralbibliothek Zürich, Dr. Felix Burckhardt, einen kürzlich erworbenen,

grössern Einblattdruck vor, der bisher unbekannt war. Das
einseitig bedruckte Blatt in Plakatformat trägt die Uebersehrift:
«Ein uflegung den schilt und wapen der eydgnoschafft». Oben
links ist ein Holzschnitt, ein anmutiges Bild eines Kavaliers und
einer Modedame, in der Art Urs Grafs; querdurch, sowie am rechten
Bord entlang, stehen Wappen des Reichs und der alten und
zugewandten Orte der Eidgenossenschaft in eher primitiver, roher
Ausführung. Die Holzschnitte sind flüchtig koloriert. Den Hauptraum

beansprucht eine längere, umständliche, versifizierte
Erläuterung der Wappen, verfasst von oder nach dem Luzerner Hans
Viol, dem Dichter des Murten- und Giornico-Liedes, der sich am
Schluss der Verse als Hans Vygil bekannt gibt. Unten rechts steht:
«Getruckt Zürich» was, ebenso wie die verwendete Schwabachertype

mit M44 nach Haebler und einige markante Eigenheiten, auf
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